
An alledje welche es 
betrefer mag. 

Wir, die llntexzzetdmeten reiste-u unt der hö. UT. Pliillipo Land 

Co» nach der Pakt klimmt-, Minnesutu, und fanden die Verhältnisse dort 

gerade so wie sie uns vorgestellt worden-. 

Der Boden ist sehr gut, ein ties schwarzer Loam mit Thon Unter- 

lage nnd er tann gewiß die Erträge hervorbringen suec-, Timothy, Red- 

top, Brooiiigras, Blaiigras, Prairiegras und alle anderen Gräser sind eben 

so gut, wenn nicht noch besser, als irgend welche, die wir se gesehen. Das 

Wasser ist liihl und tlar und wir fanden, daß sie dort gute Märkte haben. 
Banholz ist dort von 35 bis 40 pro zent billiger als hier in Nebraska nnd 

Holz ist dort billig zu bekommen. 

Wie freuen uns daher die Gelegenheit zu haben diese Gegend unsern 
Nachbarn und Freunden empfehlen zn lönnen. 

Will irgend jemand ein Heim taufen oder Geld anlegen, so glauben 
wir, daß er nirginds so gut tun kann wie in der Parl Region, Minnesota. 

Wir empfehlen darum die H. W. Ablllipi Land Co» denn sie 
werden euch recht gebrauchen und euch beschützen in dem Land, daß ihr von 

ihnen kauft. 

P. B. Reff C. F. A. Otto 

Hans Coltzau August Monty 
John Erbst Wm. Wegner 
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Am Montag, den H. September wird die nächste Excursion nach 

Minnesota stattfinden. Begleitet uns auf dieser Reife. 
Rundreise Tickets St U.75. 
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Farm Anleihen eine Spezialität 
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Wunde Schultern bei Pferden. 
Es gibt viele Werdeimsiber die 

n«uude Schultern bei ans-rennend ari- 

iseitenden Ufer-den aici ein nattnnen 
Mars Uebel munfebeu fetteiuen: In 

mnn ans ;ebu Fällen kommen die 
selben aber non der Zbrnloiiatest 

des Manne-:-, der die Pferde in 

Wegen nnd mit ihnen zu arbeiten 
bat- Mauriunai pasn dass Stumme- 
nicht oder man hat e:i durch Staub 
s:::d Janus-u rauh werden lafsen 
ider auch die sfiiaieiue ist nicht rich- 
·i,1 berpafIt und einaefamalltz e«:s 

tilde-i sich dann Trnktsteileu die 
Mut wird almefchenert nnd esI ent- 
fxelleu flimusrzlmfte Urkunden die, ja 
lauae das Pferd arbeitet- schwer bei 
im. 

iliedriirkte Schultern sind daber ei 
aeutlich aar nicht in eutfchuldiaeu, 
dir Fall vielleicht aucsneuemmen, wo 

das Pferd nach liiuaeretu Miißia 
nauge wieder lmrt arbeiten muß, nnd 

selbst auch hier nicht- ees wird immer 
in einer mangelnden Beachtung der 
Sache liegen, Das stunnnet jeden 
tiiferdeg mufz aut lsugenaszt werden 
und ess darf von keinem unwieu 
Pferde getraaen werden« Jedes neue 

sum-net paßt fich alsbald den Schni- 
terban desjenigen Pier-des an das ed 

tragt und wird einem andern Pferde 
sofort unbeqnem fineu Illlfo jedes 
Pferd mufz fteth nnd immer nur fein 
eigenes Kummet trauen und es 

darf nicht mit denselben gewechfelt 
werden« Nach jedem Gebrauch ift 
das Kummet glatt zu reiben und 
das Vilden von Klumpen im Polster 
kann man durch Klopfen mit einem 
tleinen Stock, bir- fich dasselbe weich 
und elaftifch aufiihlt, verbittern Die 
Haut an der Schulter des Pferdecs 
ist von Schmutz frei zu halten; dir 
tiummethölzer sind derart zu ver- 

passen, das das Htummet beim Ziehen 
sich winielrecht gegen die ganze Län- 
ge der Schulter legt. 

Hat das Gespann fein auftrenaeni 
de Arbeit zu leisten, fo tlmt man 

gut, bei jedem Halt die linnnuete 
etwas zu lüften und die Sttfulietn 
anskiihleu zu lassen· Jst die Tages 
arbeit vollendet, fb wafche man die 
Schultern mit kaltem Wasser-, dac- 
tann Druck und Wnndwrrden ber- 

biiteu Manchmal man auch eine 
ganz kleine Druckftelle dar- Pferd 
vemniassem dieselbe derartig zu fcha 
nen, daß nun an anderer Ztelle die 
Schulter wund aefcheuert wird Auf 
inerkfamteit auf alle diese kleinen 
Dinge wird einem nrofnn TlnsilJ 
des Elends-, in welchem firls Arbeit-w 
pferde wegen ihrer wunden Schul- 
tern befinden, vorbeugen 

Zahnspihkn bei Pferden. 
Man beohachtet niiiuiiier bei den; 

Pferden ein nnrenelniiiijiqeis Fressen;f 
die Thiere innen nachliiiiin nnd inne-! 
gen die Nahrung herunter oder auch 
geben sie nach dein sinnen also Brei 
wieder von fich. Oft ist diese Er- 
scheinung nnf fehierlmiie ;’,uhnlsil 
dnnn znriiiszuführen-. weshalb nmn 

in derartigen Fällen eine Unter-in- 
chunn der giiihne nicht unterlassen 
sollte Die oberen nnd unteren 

Vackenzahnreihen passen häufig nicht 
gehörig iilnsreinnndety in das-, disk 
obere voder Iniiere Hälfte vorsieht 
In diesem Fette wird heim Wnen 

der vorstehende Theil durch den pinini 
der eninenenneiehien mensereihe nism 
ganz ni«.·ieiiel«sen nnd e-:- Heil-i dann 
eine- sleine Epist- iieiieli JOHN-cum 
kann iin Lunie der zieii in lnnzi 
zur-du« cui- kk. d.:: ;:;:2::::·!:«if.t: de-« 

Martininsrkieneilden Jniniesi neennui 

det. Bei inrineiemem Reihen eni 

stehen tssesixisnsnrer die den Ixnelreiisij 
tm Nehmt-m der Kiefer nnd EisIniH 
dtnieuiien der .i-i2nk- lseeininiistii 
Cen. link den Werden isi spuken 
Fällen d.i.s ringen in .s"i.i«im« 
Indem e—.- nur eine- Tiiisieiisn des 

Zpiheih ninhcend elxisuue N.—i.i »mi- 
isl din meisten Willen wii siiisn 
nide Decken est Dicke ·.’ic·ellen 
iii nimmst im is sues ««.Ji »Hm-r 

wieder »s--;nne.uie- N iee Hijesl 
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Amt-mu, Former! 
Die vorzüglichen Produkte m 

Columbia lVon « Cnitlr Poiovek 
Co. sind bot mit verrät-nig. Nebst 
dem bewährten Mittel für vie Vor- 
beuouua von Bielskkankhcitcu ch- 

gmie ich auch das »Du-« obiger 
s, 

Ort-kaute diese Produkte filt- 7e 
das Maul-. Wisconsin unm- 
Fooi F- Tkuq Aet, ZU. Juin 1900, 
No. 12255. 

Henry l·)ohnholt, 
4 Meilen uskhllch nnd Z Meilen 
westlich von Bloomsirm 

The Gitg 
YUcat YUnVlkkt 

Guixsjsst 

cudw Volpp,Eige-tthmiter 
cskaoch 

Ninvflcisch, Kalt-fleisch, Hammel- J 
fleisch, Schweinkflcifch, Schluka 
Genug-h Austern, frische nnd se- 
töuchektc Fische und viele andere 
Zuspruer welche eine Mahlzeit 
vollkommen machen. 

P4 lJIS IRS Gewinn Pcr Acker 
Ein Immer-streitet- wirv di« mu- wetm er 

rittle get-raucht wird. 

Grcat Nestern Diiugcrstrcncr 
sind gemacht für die« welche das Beste wünschen 

Wenn Jlii 125 Wageiilndniigeii Täti- 
nek hat-t, konnt Ihr den Vodeneitmg in 
nennt-hien, diiti dei« Gewinn tti einein 
siiihiis die Maschine lnmhlt. Wir haben 
ein tu Seite-n eiittialiendesBächlein, wet- 
clieg dir genannten Petchisetbniägeii gibt. 

»in siiiiiirttitenisi iviisd Un ) schnellt-i 
tsnsnnnii innigem als irgend diei andere 
Jlmtchiiieit mit du Mini- 

T et- Plan sit nicht dttisz theoretisch kot- 
t«ekt ioiidetn iit diitch M tähiigs Getah 
ttiiig bestätigt- 

Tiw Buch in ttssi. Es iit wu T allen-o 
tin-it, kostet iidex feinen Gent. Sicheilich 
niird eø mich keinen Schaden tiiii, weint 
t-- auch nicht Ziiin Vorteil gereicht. W 
enthält tveitnotle Kiitotiiiattotk 

Dei Dünng its-ni. tiitiit sehr tin-f ge 
bant fein nun-ei teine leichte Maschine, 
t"tiiitt t·eineii, det eine «11iiit«Teicliiel iind 
slsine semiiir link, fnntt kettt Experiment, 
eine Maschine-, ltte eiit tett einigen Jah- 
teit mit deni Maine in. Wut-i keinen M 
ltiitaiiien iiiii ttiiie Unkosten entrinnen 
tiieii. ttiiiiit keine-n Iiiiigetitieitet«, dei- 
sine tijitiinle voideie Achse heit, kantt Iei. 

, nen knugetslrettetz bessert uroder 
oor den vorderen Teil der Maschtn ge- 
tetn ist, dentndndntcls toud dte ganze Last s ans die hinteren tssndek oetsent und dsee 

« 

Maschtne totrd Iris-ou ttehen 
Der Wreat Were-n ttt eine sehr groste 

und telnoete Maschine-, die Fraun nnd 
Deichsel ltt ano tttchenltotr nnd der 
Schwengel ans Hirwroltolr hergestellt 

Derselbe hat ein großes-, statleo sechrehu 
rolltgeo ans honnnerdarcnt Wien berge- 
ttellters »st"tnstecl tskod«, doppelte etchenr 
,,Voltlero«, breite vordere Achse-u, Räder 
lernten nt enthcrtltcher Spur 

Derselbe hat einen endlosen Nilrtel der 
immer fertig tst zum Vlnsladem hat lerne 
Zeite, die leicht ausser Ordnung geraten 
Streut jede Eis-»Die Mit-get- 

Terselbe hat utele lssgenschttsteth die 
dte Maschine empfehlen nnd tst so etnsttch 
dast ein unabe dletelbe band-ten kann 

miset Niemand Uuch etn Sultstttitt 
oerlnntrn, toelchecl «getadc so gut« tst, 
denn eo gtdt leerte Maul-sue so gut, oder 
auch unr nnttnhelud so gut Wird oet 

sonst oon 

DOLPHIN & MASON.! 

. Dir . 

Mluumkirld (Ik3rrnmuju. 

Avomtrmrumsrrio HLW per ( 
Jahr mit Hingabe der Acker« 

nnd wartendenikkcmmg 

Puunmr Andsumnng von 

Kindern-Arbeiten 
m XII-mich oder mng W 

umringt-u Pyesfwk 
---—--— .»--..--—--. 

Aal-im senkt Eima 
sum-, Mit und Geschäfte 
stimm. Rechnungen, m- 
uem uns Vkaqu sowie 
out anderm Ach-um m 

nimmt-Wetter Weise W 

Mem-s E- 
TIIJU Jdksqq II 

Uns Giovanni« Uhr-WHAT Muse-Dim- 


